
Früher
(Text/Musik: Göbel)

Große dunkle Wolken, die am Himmel stehn,
drücken dir auf die Seele. Du kannst die Sonne kaum noch sehn.
Jeden Tag das gleiche Grau in grau, du willst ein Auto, ein Haus und ein Pferd.
Und der Alltag frisst dein Leben auf, irgend etwas läuft hier verkehrt.

Wie soll das jetzt weiterlaufen? Wie soll´s  weitergehn?
Was hast du bloß falsch gemacht. Du kannst die Welt nicht mehr versteh´n,
nicht mehr versteh´n.  (u. die Jahre vergeh´n)

Früher hast du so oft gelacht.  Früher hat das Leben Spaß gemacht
Früher warst du so gut drauf, denn früher ging es immer nur bergauf.
Früher war das Leben leicht, da hat sogar die Kohle noch gereicht.
Früher schien die Sonne in der Nacht, denn früher hast du nur an Sie gedacht.

Gestern schlug es ein wie ´ne Bombe, seit gestern sieht es schlecht für dich aus.
Fünfzehn Jahre in dieser Firma, doch morgen schmeißt dein Chef dich raus.

Wie soll das jetzt weiterlaufen? Wie soll´s  weitergehn?
Was hast du bloß falsch gemacht. Du kannst die Welt nicht mehr versteh´n,
nicht mehr versteh´n.  (u. die Jahre vergeh´n)

Früher hast du so oft gelacht.  Früher hat das Leben Spaß gemacht
Früher warst du so gut drauf, denn früher ging es immer nur bergauf.
Früher war das Leben leicht, da hat sogar die Kohle noch gereicht.
Früher schien die Sonne in der Nacht, denn früher hast du nur an Sie gedacht.

Und plötzlich hast du Angst vor der Zukunft. 
Doch das Spiel ist noch lange nicht aus.
Du bist viel zu jung um abzusaufen.
 Los! Zieh deinen Arsch  aus dem Dreck heraus.   (und gib dich nicht auf!)

Früher hast du so oft gelacht.  Früher hat das Leben Spaß gemacht
Früher warst du so gut drauf, denn früher ging es immer nur bergauf.
Früher war das Leben leicht, da hat sogar die Kohle noch gereicht.
Früher schien die Sonne in der Nacht, denn früher hast du nur an Sie gedacht.

Früher, früher, früher - living in the past…,  ...it´s all over now


